
Marburger Bund und
Freie Selbstverwaltung wer-
den auch in der Wahlperiode
2001/2005 klar die stärksten
Gruppierungen in der Kam-
merversammlung der Ärz-
tekammer Nordrhein sein.
Bei den Wahlen kam der
Marburger Bund, der seit
1993 mit Professor Dr.Jörg-
Dietrich Hoppe den Präsi-
denten stellt, auf 47 Sitze
und legte damit deutlich um
sieben Sitze zu. Die Freie
Selbstverwaltung, berufs-
politische Heimat des eben-
falls seit acht Jahren amtie-
renden Vizepräsidenten Dr.
Arnold Schüller,kam auf 36
Sitze und ist damit praktisch
genauso stark wie 1997 (37
Sitze).

Als drittstärkste Grup-
pierung gingen mit 12 Sit-
zen erneut Die Unabhängi-
gen (AULA) aus der Wahl
hervor, die 1997 als Neue
Listen 11 Mandate erhalten
hatten. Die übrigen zwölf
Gruppierungen kamen zu-
sammen auf 26 der insge-
samt 121 Sitze in der Kam-
merversammlung. Keine
dieser Gruppierungen er-
reichte aus eigener Kraft die
Mindest-Fraktionsstärke
von sieben Mitgliedern.

Ein herausragendes Ein-
zelergebnis erzielte die re-
gionale Liste des Marbur-
ger Bundes Aachen/Düren/

HARTMANNBUND

Berufspolitisches Sorgentelefon

Heinsberg mit Kammer-
präsident Jörg-Dietrich
Hoppe und dem Fraktions-
vorsitzenden des Marbur-
ger Bundes in der Kam-
merversammlung, Rudolf
Henke MdL an der Spitze.
Sie gewannen von hohem
Niveau aus 375 Stimmen (39
Prozent) und zwei Sitze in
der Kammerversammlung
hinzu.

Die Wahlbeteiligung ging
leicht zurück. Sie lag im
Wahlkreis Regierungsbezirk
Düsseldorf bei 47,8 Prozent
(1997: 49,2 Prozent) und im
Wahlkreis Regierungsbezirk
Köln bei 50,5 Prozent (1997:
53,2 Prozent).Die konstitu-
ierende Kammerversamm-
lung findet am 23. Juni in
Köln statt.

Das komplette Ergebnis
der Kammerwahlen sowie
der Wahlen zu den Kreis-
stellenvorständen der Ärz-
tekammer Nordrhein finden
Sie in den Amtlichen Be-
kanntmachungen ab Seite
61. Der Hauptwahlleiter hat
das Ergebnis auch im Inter-
netangebot der Ärztekam-
mer Nordrhein www.ae-
kno.de (Rubrik: Kammer-
Intern/KammerArchiv) ver-
öffentlicht. Die Zusammen-
fassung des Wahlergebnisses
finden Sie in der nebenste-
henden Tabelle.

ÄkNo/uma

Unter dem Titel „Akti-
ve Begleitung statt aktiver
Sterbehilfe“ lädt die Nord-
rheinische Fortbildungs-
akademie zu einer eintägi-
gen Veranstaltung ein. Es
wird auch ein holländischer
Mediziner erwartet. Die
Veranstaltung wendet sich
vor allem an alle in der Be-
treuung schwerstkranker
und sterbender Patienten
engagierten Fachgruppen,
zum Beispiel Ärzte, Pflege-
dienst, Seelsorger, Hospiz-
mitarbeiter und Juristen.

„Unser Ziel ist die För-
derung der gegenseitigen In-
formation, um daraus eine
gemeinsame Strategie zu
entwickeln, wie die breite
Öffentlichkeit besser über
die heute zur Verfügung ste-
henden Möglichkeiten zur

Begleitung Sterbender in-
formiert werden kann. Die
Vielzahl bestehender An-
gebote und die Fortschritte
im Bereich der Palliativme-
dizin ermöglichen heute ein
Sterben in Würde und
Selbstbestimmung, ohne
dass es zusätzlicher Ele-
mente aktiver Sterbehilfe
bedürfte”, so Professor Dr.
Reinhard Griebenow, Fort-
bildungsbeauftragter der
Ärztekammer Nordrhein.

Das genaue Programm ist
im Internet unter www.ae-
kno.de in der Rubrik „Ak-
tuelles/Termine“ zu finden.

Die Fachtagung findet am
Samstag, 30. Juni 2001 von 
9 bis 17 Uhr im Kölner Ärzte-
haus, Sedanstraße 10 - 16,
50666 Köln statt.
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Anmeldeschlusstermin für 
Weiterbildungsprüfungen 
Der nächste zentrale Prüfungstermin zur Anerkennung von Ge-
bieten, Teilgebieten und Zusatzbezeichnungen bei der Ärztekam-
mer Nordrhein ist der 29./30. August 2001.
Anmeldeschluss: Mittwoch, 18. Juli 2001
Informationen über die Modalitäten der Weiterbildungsprüfun-
gen 2001 finden Sie im Heft Oktober 2000 S. 26 f. Alle regulären
Termine finden Sie im Heft Februar 2001 S. 6. oder im Internet
unter www.aekno.de in der Rubrik ArztInfo/KammerArchiv. ÄkNo

ERGEBNIS DER KAMMERWAHLEN 2001/2005 IN NORDRHEIN

Marburger Bund und Freie 
Selbstverwaltung erneut klar die
stärksten Gruppierungen 

Gruppierung Sitze 2001 Sitze 1997 
Marburger Bund 47 40 
Freie Selbstverwaltung 36 37 
Unabhängige/AULA  12 11 
Hausarztliste – Strukturierte Versorgung 5 6 
Sprechende Medizin 4 - 
Bonner Ärzte/Ärzte Rhein-Sieg  3 - 
Unabhängige Ärzte Linker Niederrhein 3 2 
Gemeinsame Ambulante Versorgung  2 - 
Liste Soziales Gesundheitswesen 2 6 
www.liste-junge-aerzte.de 2 - 
Liste Ärztinnen/
Ärzte Öffentliches Gesundheitswesen 1 2 
Praktiker und Allgemeinärzte/
Unabhängige Hausarztliste 1 2 
Fachübergreifende Liste 
niedergelassener Ärzte Mettmann 1 1 
Freie Liste 1 - 
Neue SELBST-Bestimmung 1 - 
Gesamt 121  

Gruppierungen der Kammerversammlung
Nordrhein 2001/2005 
(vor Fraktionsbildung; nach Größe und im Vergleich zur Wahl 1997)

Stand: 9.5.2001

AKADEMIE

„Aktive Begleitung statt 
aktiver Sterbehilfe“

Der Hartmannbund-Lan-
desverband Nordrhein bie-
tet Ärztinnen und Ärzten
ein berufspolitisches Sor-
gentelefon an. Die Vorsit-

zende, Frau Haus, ist unter
Tel.: 0221/40 20 14, Fax:
0221/40 57 69 oder 0221/9 40
34 16, E-Mail: HBHaus1@
aol.com zu erreichen. HB


